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Podiumsdiskussion: Copernicus gestaltet - wie denn?  

"Die Luft in Deutschland ist nicht sauber genug - das birgt 
Gesundheitsgefahren - und um das zu messen, verwenden wir 
zunehmend Satellitendaten.„ 
 
Marion Wichmann-Fiebig 



Podiumsdiskussion: Copernicus gestaltet - wie denn?  

"Fernerkundungsdaten werden in Zukunft amtliche Statistiken 
ergänzen – und neue statistische Themenfelder eröffnen.“ 
 
Stephan Arnold 



Podiumsdiskussion: Copernicus gestaltet - wie denn?  

"Ohne Sentinel-1 können wir die saisonalen Änderungen der 
Gletscher in Grönland und in der Antarktis nicht beobachten - die 
hohe zeitliche Auflösung ist essentiell!"  
 
Professor Dr. Angelika Humbert  



Podiumsdiskussion: Copernicus gestaltet - wie denn?  

„Mit Copernicus wird erstmals ein globales Umweltmonitoring 
möglich.“ 
  
Dr. Florian Siegert 
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